1. ^lctob«r 52*. 



S«hr gaohrtör Harr Krlahbaua. 



Nun Ist as sowalt, loh komme Im Oktober, sie besuohan. loh hatta ln 
dar Zwlsohanrait mit Freund Hoettl ein .spraaoh, ar ouss 31a drin- 
gand sprachen; deshalb plane Ich^mlt Ihm, gemelnsaa^Sla zu besuohan 
Auf alle Faalle komme loh erst all 'r^ln zu Ihnen und dann werden wir 
uns zuseunman treffen* 

loh plana, gamalnsam mit H. und einem ttarrn unserer Agentur dann w|pi/ 
ter nach Muenehen und ^'rankfurt zu fahren, dooh moechte loh gerne 
erst bei Ihnen rorbelko nmen. 

Nun haben sloh ln der Festlegung des Reise teralns einige Schwierig ~ 
kalten ergeben, Vflr hatten urspruenglloh am Samstag, den ll.bel Ih- 
nen eel^/wellen, doch kann H. wahrscheinlich zu diesem Zeitpunkt n9ch 
nicht weg. 

loh moeohte Sie daher fragen, ob eine Moe^Uohkelt besteht. Sie, 

falls wir nicht am 11. kommen koennon, irgendwo unter der Woche tre^ 

fen keennten. Wir fahren Muenehen, Nuemberg, also rlelleleht k«>eiini* 
(dc/f />>A 

tan wir etwasYverelnbaren. Sollte dies nicht moegllch sein und wir 
anderseits den den 11. nicht elnhalten koennen, so moeohte Ich daaev 
an 18. bei Ihnen sein. 



Bitte antworten Sie mir moegllchst bald, damit alles 



klappt. 



Mit besten Oruessen, 

Ihr 



^este Oruesse an Ihre Familie, 
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